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TeleTrusT-Podcast: NIS2 und eIDAS Update 
 
 
Berlin, 19.05.2026 - Fünf Monate nach Inkrafttreten der NIS2-Regelungen in Deutschland ziehen Exper-
ten im TeleTrusT-Podcast "NIS2 und eIDAS Update" eine erste Bilanz zur Umsetzung in Unternehmen. 
Zudem werden aktuelle Entwicklungen rund um eIDAS 2.0 und die geplante European Business Wallet 
eingeordnet. 
 
https://www.teletrust.de/podcasts/ 

Im Mittelpunkt der Diskussion zwischen Carsten Vossel (CCVOSSEL), Tim Golly (TÜVIT) und Markus Schuster 
(procilon) stehen die organisatorischen und regulatorischen Herausforderungen, die sich seit dem Inkrafttreten 
von NIS2 ergeben haben. Dabei geht es unter anderem um offene Fragen zur Betroffenheit, fehlende perso-
nelle Ressourcen sowie Anforderungen an Risikoanalysen, Meldeprozesse und Lieferkettenmanagement. 

Aus Sicht von Tim Golly zeigt sich insbesondere, dass viele Unternehmen noch am Anfang der Umsetzung 
stehen oder ihre eigene Betroffenheit bislang nicht eindeutig eingeordnet haben. Gleichzeitig werde Informati-
onssicherheit zunehmend als Managementaufgabe verstanden, die weit über technische Einzelmaßnahmen 
hinausgeht. Unternehmen, die NIS2 strategisch angehen, könnten ihre Sicherheitsorganisation langfristig wi-
derstandsfähiger und strukturierter aufstellen. 

Einen weiteren Schwerpunkt bildet das Thema eIDAS 2.0. Markus Schuster ordnet die neuesten Entwicklungen 
rund um die geplante European Business Wallet ein, die künftig digitale Identitäten und Nachweise für juristi-
sche Personen ermöglichen soll. Ziel ist eine sichere, standardisierte und effizientere Kommunikation zwischen 
Unternehmen sowie mit Behörden. 

Die neue Podcast-Folge gibt damit einen praxisnahen Überblick über aktuelle regulatorische Entwicklungen 
und deren Auswirkungen auf Unternehmen und beantwortet Fragen rund um Governance, Lieferkettenrisiken 
und die Potentiale der European Business Wallet für sichere digitale Geschäftsprozesse. 
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leTrusT bietet Foren für Fachleute, organisiert Veranstaltungen bzw. Veranstaltungsbeteiligungen und äußert sich zu aktuellen Fragen der 
IT-Sicherheit. TeleTrusT ist Träger der "TeleTrusT European Bridge CA" (EBCA; PKI-Vertrauensverbund), der Personenzertifikate "Te-
leTrusT Information Security Professional" (T.I.S.P.) und "TeleTrusT Professional for Secure Software Engineering" (T.P.S.S.E.) sowie der 
Vertrauenszeichen "IT Security made in Germany" und "IT Security made in EU". TeleTrusT ist Mitglied des European Telecommunications 
Standards Institute (ETSI). Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. 
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